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Zum 4. Sächsischen Bergmanns-, Hütten- und Knappentag 2012 in Jöhstadt
Am 24. Januar 2009 entschied der geschäftsführende Vorstand des Sächsischen Landesverbandes der Bergmanns-, Hütten- und
Knappenvereine (SLV) über die Durchführung des 4. Sächsischen Bergmanns-, Hütten- und Knappentages 2012. Nach eingehender
Diskussion und Abwägung aller Möglichkeiten wurde entschieden, dass der nächste Veranstaltungsort die Bergstadt Jöhstadt ist. Die
Redaktion des Bergglöckchens führte mit dem 1. Landesvorsitzenden des SLV, Dr.-Ing. Henry Schlauderer, dem Bürgermeister von
Jöhstadt, Holger Hanzlik, und dem Vorsitzenden der Berg-, Knapp- und Brüderschaft Jöhstadt Peter Haustein folgendes Interview.

Dr. Schlauderer: Auch dazu
greifen wir Bewährtes aus den
vorangegangen Bergmannsta-
gen auf. Einige Höhepunkte
werden dabei der Große Säch-
sische Bergmännische Zap-
fenstreich, der Berggottes-
dienst, das Bergkonzert mit al-
len Berg- und Hüttenkapellen
des Sächsischen Landesver-
bandes, das Sängertreffen und
natürlich die abschließende
große Bergparade sein. An
dieser werden voraussichtlich
etwa 2.000 Teilnehmer aus al-
len Bundesländern, in denen
Landesverbände existieren,
und aus dem benachbarten
Ausland teilnehmen.

Bergglöckchen: Bürgermei-
ster Holger Hanzlik. Wie ha-
ben Sie die Entscheidung
aufgenommen, dass der 4.
SBHKT in Ihrer Kommune
stattfindet?

Holger Hanzlik: Die Entschei-
dung, den Zuschlag für die
Durchführung des 4. Sächsi-
schen Bergmanns-, Hütten-
und Knappentages an Jöh-
stadt zu erteilen, haben wir mit
großer Freude aufgenommen.
In einem Schreiben habe ich
mich offiziell für den großen
Vertrauensbeweis bedankt.
Wir alle sind uns dieser großen
Herausforderung bewusst und
geben das Versprechen ab,
dass wir uns bemühen werden,
ein guter Ausrichter dieses
bergmännischen Großereig-
nisses zu sein.

Bergglöckchen: Dem ge-
schäftsführenden Vorstand
lagen zwei Bewerbungen für
die Ausrichtung vor. Was wa-
ren ihre Beweggründe die-
se Bewerbung abzugeben?

Holger Hanzlik: Unsere Berg-,
Knapp- und Brüderschaft Jöh-
stadt, die 1655 gegründet wur-
de, ist eine der verdienstvoll-
sten Knappschaften im Lan-
desverband. Die Stadt Jöh-
stadt hat aufgrund der Berg-
baugeschichte ebenfalls 1655
das Stadtrecht erhalten. Im
Jahr 2005 haben wir diese Ju-
biläen feiern dürfen. Innerhalb
dieser vielfältigen Veranstal-
tungen wurde ein großartiger
Bergmannstag durchgeführt.

Diese Festwoche hat uns er-
mutigt, uns offiziell für die Aus-
richtung des 4. Sächsischen
Bergmanns-, Hütten- und
Knappentages zu bewerben.

Bergglöckchen: Der Lan-
desvorsitzende hat die Fi-
nanzierung angesprochen.
Wie kann sich ihre Gemein-
de in die Finanzierung ein-
bringen?

Holger Hanzlik: Hier gilt es mit
dem Landesvorstand, dem
Landkreis und der Stadt ein
realistisches Finanzierungs-
konzept aufzustellen. Die Stadt
hat bei der Durchführung von
verschiedenen großen Veran-
staltungen bereits mehrfach
Erfahrungen sammeln können
und bisher haben sich alle ge-
planten Vorhaben selbst finan-
ziert.

Bergglöckchen: Nicht nur
die Finanzierung ist zu klä-
ren. Generell geht es um Or-
ganisation, Festgelände,
Programm usw. Wo sehen
sie die Aufgabenfelder der
Kommune?

Holger Hanzlik: Für die Orga-
nisation des 4. Sächsischen
Bergmanns-, Hütten- und
Knappentages stehen die
Stadt Jöhstadt und die Berg-,
Knapp- und Brüderschaft in
Verantwortung. Die Infrastruk-
tur der Stadt ist auch nach Auf-
fassung des Landesverbandes
gut für die Durchführung eines
solchen Ereignisses geeignet.
Ich denke, wir haben in den
letzten Jahren gute Vorausset-
zungen schaffen können, um
eine derartige Veranstaltung
den Erwartungen entspre-
chend umzusetzen.

Bergglöckchen: Dr. Schlau-
derer, die Ausrichterstadt
des 4. Sächsischen Berg-
manns-, Hütten- und Knap-
pentages (4. SBHKT) im
Jahr 2012 ist die Bergstadt
Jöhstadt.
Was waren die Gründe für
diese Entscheidung?

Dr. Schlauderer: Erste Voraus-
setzung war die Bewerbung
durch die Kommune, die schon
längere Zeit vorliegt. Zweitens
engagieren sich sowohl die
Kommune als auch die ortsan-
sässigen Vereine langjährig
für den Erhalt und die Pflege
der Bergbautraditionen und
genießen dafür ein hohes An-
sehen im Sächsischen Lan-
desverband der Bergmanns-,
Hütten- und Knappenvereine.
Drittens konnte sich der Vor-
stand bei Beratungen vor Ort
davon überzeugen, dass die
Möglichkeiten zur Durchfüh-
rung einer derartigen Großver-
anstaltung durchaus vorhan-
den sind bzw. geschaffen wer-
den können. Viertens können
wir mit der Unterstützung durch
die Beiratsmitglieder Landrat
Frank Vogel, Oberbürgermei-
sterin der benachbarten Kreis-
stadt Annaberg-Buchholz, Bar-
bara Klepsch sowie Landrat
a.D. Jürgen Förster rechnen.
Das sind nur die wichtigsten
Gründe.

Bergglöckchen: Wurde be-
reits über den genauen Ter-
min im Jahr 2012 entschie-
den?

Dr. Schlauderer: Nein. Dieser
soll in der zu bildenden Vorbe-

reitungskommission im näch-
sten Jahr festgelegt werden,
um möglichst alle wichtigen
Einflussfaktoren zu berücksich-
tigen.

Bergglöckchen: Was erwar-
ten Sie in Vorbereitung des
4. SBHKT von der Kommu-
ne Jöhstadt und von der
Berg-, Knapp- und Brüder-
schaft Jöhstadt?

Dr. Schlauderer: Die Mitarbei-
ter der Kommune und die örtli-
chen Vereine - nicht nur die
Knappschaft! - tragen die
Hauptlast der technischen und
organisatorischen Vorbereitun-
gen und müssen sich zur Si-
cherung der Finanzierung mit
einbringen.

Bergglöckchen: Ein großes
Problem wird die Finanzie-
rung vom 4. SBHKT sein.
Gibt es bereits ein Konzept?

Dr. Schlauderer: Wir knüpfen
dabei an die Erfahrungen bei
der Vorbereitung und Durch-
führung der vorangegangenen
Bergmannstage an und müs-
sen alle Möglichkeiten aus-
schöpfen, d. h. um Spenden bit-
ten, Möglichkeiten der Beantra-
gung von Fördermitteln prüfen
und auf Rücklagen der Kommu-
ne und des Sächsischen Lan-
desverbandes zurückgreifen.

Bergglöckchen: In Vorberei-
tung des 3. SBHKT haben
sich Arbeitsgruppen bewährt.
Ist dies auch für den 4. SBHKT
vorgesehen und wenn ja,
welche soll es geben.

Dr. Schlauderer: Wie bereits
oben erwähnt, soll im Jahre
2010 eine Arbeitsgruppe zur
Vorbereitung des 4. SBHKT
gebildet werden. Es hat sich
bei der Vorbereitung auf den
3. SBHKT bewährt, dass zu-
nächst nur eine Arbeitsgruppe
gebildet wird. Bei Bedarf wer-
den dann spezielle Aufgaben
dienstlich oder in bestehenden
Arbeitsgruppen des Landes-
verbandes wie z. B. „Bergmu-
sik“ oder „Bergmannslied“ ge-
löst.

Bergglöckchen: Eine letzte
Frage: Können Sie uns heute
schon angedachte Höhe-
punkte des 4. SBHKT vorstel-
len?
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Der Sächsischen Landesver-
band der Bergmanns- Hütten-
und Knappenvereine (SLV)
bietet seinen Mitgliedsvereinen
die Möglichkeit zur Teilnahme
am Herbstseminar des Sächsi-
schen Blasmusikverbandes
(SBMV) zum Thema an:

„1000 Paragraphen... - Was
muss ich wirklich wissen?“
1.000 Paragraphen... - Was
muss ich wirklich wissen? Eine
gute Vereins- und Vorstands-
arbeit zeichnet sich auch durch
solides Grundwissen über die
Welt der Paragraphen aus - ins-
besondere über den Bereich
des Vereinsrechts, um in ver-

schiedensten Situationen
rechtlich angemessen han-
deln zu können. Dabei ist nicht
immer  eindeutig, was zu tun
ist und wie gehandelt werden
sollte. Anhand von einigen
ausgewählten Fallbeispielen
aus dem Vereinsalltag sollen
Grundlagen aufgefrischt, disku-
tiert und ausgebaut werden.
Referent ist Bertram Petzoldt -
Rechtsanwalt und Rechtsbera-
ter des SBMV
Angesprochen sind vor allem
Vorsitzende und Vorstandsmit-
glieder der Vereine sowie in-
teressierte Vereinsmitglieder.

Termin:
Freitag, 6. November 2009
von 19 bis 21 Uhr
Sonnabend, 7. Nov. 2009
von 9 bis 19 Uhr
Sonntag, 8. Nov. 2009
9 Uhr bis 13 Uhr

Ort:
Kinder- und Jugenderho-
lungszentrum „Am Filzteich“
Schneeberg 4
08289 Schneeberg

Im Lehrgangspreis von 48
EUR enthalten ist Vollpensi-
on. Die Unterbringung erfolgt
in Gemeinschaftsunterkünften
zu vier bis sechs Personen.

Schulung zum Vereinsrecht
Der SLV übernimmt pro Ver-
ein für einen Teilnehmer die
Lehrgangskosten in Höhe
von 48 EUR.
Teilnahmemeldungen bitte bis
zum 30. Juni 2009 per E-Mail,
Fax oder Brief an die Ge-
schäftsstelle des Sächsischen
Landesverbandes der Berg-
manns-, Hütten- und Knappen-
vereine:

Geschäftsstelle
Chemnitzer Straße 8
09599 Freiberg
Telefax: 03731/165173

E-Mail: geschaeftsstelle@
bergbautradition-sachsen.de
richten.

Bergglöckchen: Bergkame-
rad Peter Haustein, wie ha-
ben sie und ihre Vereinsmit-
glieder die Entscheidung für
Jöhstadt aufgenommen?

Peter Haustein: Für unsere
Berg-, Knapp- und Brüder-
schaft ist es eine große Ehre
das Jöhstadt Ausrichter des 4.
SBHKT geworden ist. Ich per-
sönlich, ebenso wie alle Ver-
einskameraden freue mich und
bin stolz auf diese Nachricht.
Wir sehen es auch in gewisser
Weise als Anerkennung für die
langjährige Arbeit unserer Brü-
derschaft im SLV.

Bergglöckchen: Ein hartes
Stück Arbeit liegt auf dem
Weg bis zum 4. SBHKT. Wie
möchte sich der Verein in
die Vorbereitungen einbrin-
gen?

Peter Haustein: Richtig, ein
hartes Stück Arbeit. Ich denke
aber in Zusammenarbeit von
Landesverband, Kommune,
Berg-, Knapp- und Brüder-
schaft und der anderen Verei-
ne unserer Bergstadt und sei-
ner Ortsteile, wird es zu bewäl-
tigen sein. Wichtig erscheint
mir ein frühes und konstrukti-
ves Beginnen der anstehen-
den Arbeitsaufgaben. Wir set-
zen hier natürlich auch auf die
Erfahrung des SLV und der Jo-
hanngeorgenstädter Bergbrü-
der.

Bergglöckchen: Der 1. Lan-
desvorsitzende hat die Er-
wartungen formuliert. Hohe
Ziele, sind diese Erreichbar
für ihren Verein?

Peter Haustein: Es wird nicht im
Selbstlauf und ohne Schwierig-
keiten während der Vorberei-
tungszeit gehen. Unsere Brü-

derschaft konnte bereits Erfah-
rungen beim Bergmannstag
anlässlich der 350 Jahrfeier -
Verleihung Stadtrecht und
Gründung der Berg-, Knapp-
und Brüderschaft sammeln.
Ebenfalls haben wir bei der
Ausrichtung der Landesdele-
giertenversammlung 2008 in
Jöhstadt weitere wertvolle Er-
fahrungen gemacht.
Gleichzeitig steht mit Bürger-
meister und Bergbruder Holger
Hanzlik ein zielstrebiger und
zuverlässiger Partner an unse-
rer Seite, und bekanntlich
wächst der Mensch mit seinen
Aufgaben.

Bergglöckchen: Wir danken
ihnen für das Gespräch und
wünschen viel Erfolg bei der
Vorbereitung des 4. Säch-
sischen Bergmanns-, Hüt-
ten- und Knappentag 2012,
den wir gern auch redaktio-
nell begleiten werden.


